
VERBANDSGEMEINDE
DEIDESHEIM
KFD – Heiliger Michael. Unter dem
Motto des diesjährigen Schöpfungstages
„Von meinen Früchten könnt ihr leben“,
treffen sich die Katholische Frauenge-
meinschaften der Großpfarrei Heiliger
Michael am Donnerstag, 20. September,
um 19 Uhr zu einer Andacht an der Lieb-
frauenkapelle (Deidesheim-Ost). An-
schließend gemütliche Einkehr in Rup-
pertsberg, Winzerrestaurant „Im Linsen-
busch“. |rr

VERBANDSGEMEINDE
LAMBRECHT
Volkshochschule Neidenfels. Unter Lei-
tung von Jhi-Lan Jou beginnen ab heute,
Montag, 17. September, drei neue Kurse.
Im Kurs „Ausgleichsgymnastik für Frauen
50+“ lernen die Teilnehmerinnen ein ge-
zieltesTraining zur Kräftigung der Musku-
latur. Dieser Kurs findet montags in der
Zeit von 14.55 bis 15.55 Uhr statt. An-
schließend in der Zeit von 16 bis 17 Uhr
beginnt der Qigong-Kurs für Fortgeschrit-
tene. Ab 17 bis 18 Uhr wird in einem neu-
en Qigong-Kurs für Anfänger Jhi-Lan Jou
die alte chinesische Heilkunst des Qigong
vermitteln. Alle drei Kurse finden laut
Volkshochschule im Bürgerhaus Neiden-
fels statt. Eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich und kann unter Telefon
06325/181145 und 06325/181147 oder
per E-Mail an: vhs@vg-lambrecht.de er-
folgen. |rhp

VERBANDSGEMEINDE
MAIKAMMER
Elternabend zur Erstkommunion. Am
Mittwoch, 19. September, findet um 20
Uhr in Böbingen im Dorfgemeinschafts-
haus und am Donnerstag, 20. September,
in Maikammer ein Elternabend zur Erst-
kommunion statt. An diesen Abenden
wird der Kommunionweg vorgestellt. Bei
Rückfragen bitte an das Pfarrbüro Mai-
kammer wenden. |rhp

AUS DEN GEMEINDEN

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Stadtwerke 06321 4020
Frauennotruf 06321 2603
Telefonseelsorge 0800 1110111
Weißer Ring
Außenst. NW/DÜW 0151 55164651

AUF EINEN BLICK

Krisentelefon 0800 2203300
Gesundheitsamt 06322 961-7302
Christl. Netzwerk 06321 859-8505
Donum Vitae, Schwangerschafts-
beratungsstelle 0621 5724344
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Betreuungsverein in der
Lebenshilfe 06322 989592
Seniorentelefon 0152 08679122

APOTHEKEN
Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr des Folge-

tages, Notdienst-Apotheke im Festnetz
und im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfahren, 0,14
Euro/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk
max. 0,42 Euro/Min. oder im Internet
www.lak-rlp.de.
Neustadt: Rochus Vital Apotheke (im

Globus), Adolf-Kolping-Str. 173 - 175, Tel.
06321 189960.

ARZT
Neustadt mit allen seinen Ortsteilen,
Altdorf, Böbingen, Gommersheim,
Haßloch, Verbandsgemeinden Mai-
kammer, Deidesheim und Lambrecht:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale am

Krankenhaus Hetzelstift, Stiftstr. 10, Neu-
stadt, Tel. 116117, 19 bis Dienstagmorgen
7 Uhr.

MUSEEN
Neustadt: Gedenkstätte für NS-Opfer,
Le Quartier Hornbach 13 b, sonntags von
14 bis 16 Uhr, für Schulklassen und Grup-
pen nach Vereinbarung, Info unter Tele-

fon 0172 7474419 oder info@gedenksta-
ette-neustadt.de.
Mußbach: Weinbau- und Heimatmuse-
um im Herrenhof, Herrenhofstr. 6, Tel.
06321 9639990, nach telefonischer Ver-
einbarung.

GLÜCKWÜNSCHE
Königsbach: Ulrich Teepe, 70 Jahre.

Wiedereröffnung wohl im Oktober

VON ANNEGRET RIES

Die Sanierung der ehemaligen Dei-
desheimer Synagoge sollte im Juli be-
endet sein, im Inneren des Gebäudes
wird jedoch nach wie vor gearbeitet.
Benedikt Renner, Mitarbeiter der Ab-
teilung Natürliche Lebensgrundlagen
und Bauen der Verbandsgemeinde-
verwaltung Deidesheim, hofft nun,
dass die Arbeiten spätestens im Okto-
ber fertig sind. Bei der Sanierung wer-
den die bei einem Brand am 21. Au-
gust 2016 entstandenen Schäden be-
hoben.

Beschädigungen am Verputz im In-
neren des Gebäudes nennt Renner als
Grund für die Verzögerung. Die seien
wahrscheinlich bei den Löscharbei-
ten beim Brand entstanden. Entdeckt
wurden sie erst, als im Juli mit den
Malerarbeiten im Innenraum begon-
nen werden sollte.

Man habe gewusst, dass es einige
Schadstellen im Putz gibt, sagt Ren-
ner. Als diese im Juli behoben werden
sollten, hätten die Mitarbeiter des
Malerbetriebs festgestellt, dass die
Beschädigungen weitaus größer sind
als gedacht. So seien Hohlstellen vor-
handen und der Verputz sei an meh-
reren Stellen locker. „Man konnte den
Verputz mit der Hand bewegen, er
hatte keine Verbindung mehr zur

DEIDESHEIM: Die im August 2016 bei einem Brand schwer in Mitleidenschaft gezogene ehemalige Synagoge ist
noch immer geschlossen. Mittlerweile dauert die Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudes über zwei Jahre.
Grund für neuerliche Verzögerungen sind erst kürzlich entdeckte vom Löschwasser verursachte Schäden am Innenputz.

Wand“, erklärt Renner. Deshalb habe
der Verputz an mehreren Stellen im
Inneren des Gebäudes abgeschlagen
werden müssen. Da Feuchtigkeit in
diesen Bereichen war, mussten sie

erst einmal abtrocknen. An den Wän-
den sei dies inzwischen geschehen, so
dass diese nun frisch verputzt und ge-
strichen werden konnten. Am Sockel
gebe es jedoch nach wie vor feuchte

Stellen. Renner hofft, dass auch hier
bald mit den Malerarbeiten begon-
nen werden kann.

Inzwischen sei man jedenfalls so
weit, dass das Gerüst im Inneren der

ehemaligen Synagoge in dieser Wo-
che abgebaut werden kann. Ebenfalls
in dieser Woche soll nach Angaben
von Renner die provisorische Bautür
entfernt und die historische Ein-
gangstür wieder eingebaut werden.
Die war ausgebaut und gelagert wor-
den, damit sie bei der Sanierung nicht
beschädigt wird. Eventuell müsse die
Tür noch gestrichen werden, sagt
Renner. Auch stehe die Erneuerung
der Glasüberdachung am Eingang
noch aus, berichtet Renner.

Mit den Arbeiten an den beim
Brand entstandenen Schäden war im
Februar begonnen worden. Die Suche
nach der Brandursache, die letztend-
lich erfolglos war, Verhandlungen mit
der Brandversicherung und dem
Denkmalamt sowie der erforderliche
Bauantrag werden als Gründe dafür
genannt, dass es eineinhalb Jahre bis
zum Sanierungsbeginn dauerte. Ver-
mutet wird, dass Funken von einem
Grill in einer Ausschankstelle der Dei-
desheimer Weinkerwe die Ursache
für den Brand waren. Bei dem Brand
wurden das Dach und der Dachstuhl
des seit 1987 unter Denkmalschutz
stehenden Gebäudes stark beschä-
digt. Vor allem durch das Löschwas-
ser wurden jedoch auch weitere Teile
der ehemaligen Synagoge schwer in
Mitleidenschaft gezogen.

In den vergangenen Monaten wur-
de das Dach komplett erneuert, die
Außenfassade frisch gestrichen, die
Decke im Inneren erneuert und die
beim Brand ebenfalls beschädigte
Heizung repariert.
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Die provisorische Bautür soll in Kürze wieder durch das Original ersetzt werden. FOTO: LINZMEIER-MEHN

Innerhalb diese Woche
kann das Gerüst im Inneren
abgebaut werden.

Durch chwung und Elan
wird

80 Jahr
Wir freuen uns auf weitere abwechslungsreiche
Jahre mit Dir.

Deine Familie
Werner Puhlmann
Kirstin und Philipp mit Sonja
Rüdiger mit Vanessa

80 Jahr‘

Zur Goldenen
Hochzeit

Liebe Mama, lieber Papa,
liebe Oma, lieber Opa!
Wer Goldene Hochzeit feiert, hat es 50 Jahre in guten wie in schlechten Zeiten
miteinander ausgehalten. Ihr habt Höhen und Tiefen erfahren und euer
gemeinsames Leben bis heute gemeistert. Ihr könnt wirklich stolz sein.

Es gratulieren sehr herzlich und wünschen weiterhin alles Gute!

Stefan und Ilka mit Nico und Tom
Axel und Janet

Heike und Jürgen mit Stella
50

Wir bedanken uns herzlich für den wunderschönen Tag, den wir mit unseren Gästen
gemeinsam erleben durften und den wir für immer in unseremHerzen behalten werden.
Für die herzliche Begleitung dieses Ereignisses wollen wir Herr Pfarrer Übel, unserer
Fotografin Jasmin Cornelius, der stimmgewaltigen Sängerin Nadine Schloss, Frau
Anselmann und dem gesamten Team des Goldenen Engel in Edesheim an dieser Stelle
besonders danken.

Elena & Mike Frech
1. Septemer´18

Unsere Ruth wird 90!
Nicht jeder hat das Glück auf Erden,
90 Jahre alt zu werden.
Du hast das mit Bravour erreicht,
sicher war es oft nicht leicht.
Mal traurig, aber auch oft heiter,
irgendwie gings immer weiter.
Drum wollen wir Dir heute sagen:

"Wir sind froh, Dich noch zu haben."

Alles Liebe und Gute wünschen Dir von Herzen:
Hubert, Thomas und Theresia

Heute ist die große Wende,
Deine Kindheit hat ein Ende.
Doch merke: Erwachsen
werden ist nicht schwer,

Erwachsen sein, dagegen sehr.
Drum möge das Glück
Dich stets begleiten
und Dir bescheren
nur gute Zeiten.

Die herzlichsten Glückwünsche
zum 18. Geburtstag

Deine Family!

Hallo und guten Morgen mein Schatz.

Zum 60. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch und
alles erdenklich Gute

Das Schönste aber hier auf Erden
ist lieben und geliebt zu werden.
(W. Busch)

ILDSMM

Liebe Lisa,
liebe Stefanie,

Danke, dass Ihr mir immer zuhört,
dass Ihr immer für mich da seid.
Ich hab Euch ganz doll lieb. Bleibt wie Ihr seid.

Landau, den 17. September 2018

zu Eurem
20. Geburtstag
alles Liebe und Gute!

Eure Mama

Freudvoll und leidvoll, gedankenvoll sein;
Hangen und bangen in schwebender Pein;
Himmelhoch jauchzend, zum Tode betrübt;

Glücklich allein ist die Seele, die liebt.
Johann Wolfgang von Goethe

Seele


